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 Was ihr von ihm gehört habt, wie er ge-
lebt und gewirkt hat, zeigt euch das We-
sen Gottes. Jesus Christus liebte die Men-
schen ohne Unterschied. Er ging auf alle 
ohne Vorbehalte zu, auf Junge und Alte, 
Frauen und Männer, Kranke und Men-
schen am Rande der Gesellschaft. Er heil-
te ihre inneren und äußeren Wunden. 
 
Gottes Liebe wird durch Jesus erfahrbar. 
Er ist der Gesandte Gottes. Nicht die 
Menschen nähern sich Gott durch beson-
dere Leistungen, sondern Gott kommt 
ihnen in Jesus Christus nahe.  Das gilt bis 
heute und auch für uns. Gott sei Dank! 

 
Renate Grote 

 
 

 
 
 

Monatsspruch April 2021 
Christus ist Bild des unsichtbaren 
Gottes, der Erstgeborene  
der ganzen Schöpfung.  

Kolosser 1,15 
 
An Jesus Chris-
tus zu glauben, 
darauf zu ver-
trauen, dass er 
durch sein 
Sterben am 
Kreuz und sei-
ne Auferste-
hung die Ver-
bindung von 
uns Menschen 

zu Gott ermöglicht hat, genügt das 
schon? Oder ist der Glaube daran alleine 
unzureichend? Können wir Gott nur 
nahe kommen, wenn wir darüber hinaus 
zusätzliche Lehren beachten und be-
stimmte Gebote und Verbote befolgen? 
Diese Fragen trieben die junge christli-
che Gemeinde in Kolossae um. Es waren 
Lehrer unterschiedlicher Schulen aufge-
treten und hatten die Gemeindeglieder 
stark verunsichert. Der Leiter der Ge-
meinde wandte sich deshalb vermutlich 
selbst an Paulus, der  schon einige Ge-
meinden im Mittelmeerraum gegründet 
hatte und Autorität besaß. Paulus 
schrieb daraufhin einen Brief an die Ko-
losser mit dieser Aussage: „Christus ist 
das Bild des unsichtbaren Gottes.“  
 

 

Monatsspruch April 2021 
auf Plattdeutsch: 
 
„In Christus wiest uns Gott,  
den wi ja nich seihn künnt,  
sien Ebenbild.  
He is de, de toeerst boren is, 
noch eiher all dat anner maakt 
worden is.“ 

Kolosser 1,15 
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Über die Osterfeiertage - Gottesdienste nur digital 

Inzidenzwerte in Seevetal  
stark gestiegen— 

Ostergottesdienste nur noch digital 
Der Kirchenvorstand Ramelsloh hat in 
einer Sondersitzung am 23.03. entschie-
den, dass die Gottesdienste ab Palm-
sonntag bis vorerst zum 11.04. nur noch 
in digitaler Form stattfinden. Diese Ent-
scheidung ist uns nicht leicht gefallen, 
aber angesichts der stark gestiegenen 
Infektionszahlen in Seevetal erschien es 
uns geboten, diesen Schritt zu  gehen. 
Auch wenn die Kanzlerin die Beschlüsse 
für eine sogenannte „Osterruhe“ zurück 
genommen hat, ändert das natürlich 
nichts an den hohen Infektionszahlen vor 
Ort.  

Ostern ist und bleibt für uns das wich-
tigste christliche Fest und wir wissen, 
dass Videogottesdienste nicht für alle 
eine gute Alternative zu Gottesdiensten 
in der Kirche sind. Der Kirchenvorstand 
hofft auf Verständnis für die Entschei-
dung, die ja dem Gesundheitsschutz von 
uns allen dienen soll. Wir sehen aber 
auch, dass schon in den letzten Wochen 
etwa dreiviertel unserer Gottesdienstbe-
sucher die Gottesdienste digital mitver-
folgt haben.  
 

Angebote in der Kar- und Osterwoche  
Welche Angebote gibt es nun in der so-
genannten „Heiligen Woche“?  
 
Bereits der Gottesdienst am Palmsonn-
tag findet schon nicht mehr in Präsenz 
statt. Der Video-Live-Stream mit der Pre-
digt von Pastor Wieberneit, dem Orgel-
spiel von Henning Trost und dem Gesang 
von Agnieska Draabe startet um 10.00 
Uhr.  
 
Am Gründonnerstag wollen wir um 
19.30 Uhr einen gemeinsamen Abend-
mahlsgottesdienste in unseren Häusern 
feiern. 12 Menschen aus der Nähe und 
der Ferne werden diesen Gottesdienst 
gestalten, mit Wortbeiträgen, Lesungen, 
Gebeten und viel Musik. Die übrige Ge-
meinde ist eingeladen, Zuhause Brot, 
Wein oder Saft und eine Schnur (!) be-
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reitzuhalten. Wir feiern also das Abend-
mahl bei uns daheim, wie es auch schon 
die ersten Christinnen und Christen ge-
tan haben. „… und sie brachen das Brot 
hier und dort in den Häusern“ (Apg. 
2,46). 
Die Zugangsdaten für diese Online-
Abendmahlsfeier und alle weiteren digi-
talen Gottesdienste erhalten Sie über  
 

www.kirche-ramelsloh.de  
 
oder treten Sie alternativ über den QR-
Code unserer WhatsApp - Gruppe 
„Gottesdienstgemeinschaft bei: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Angebot in der Kar– und Osterwoche 

 
Am Karfreitag gibt es ab 10.00 Uhr eine 
Gottesdienstübertragung aus der Kirche. 
Pastor Hans Georg Wieberneit wird die 
Predigt halten. Henning Trost an der Or-
gel und die Sängerinnen Christa Bege-
mann und Helga Meyer-Lindenberg über-
nehmen die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes. Diese drei werden Stü-
cke aus Pergolesis „Stabat mater“ zu 
Gehör bringen. Falls Sie es übrigens nicht 
schaffen, pünktlich um 10.00 Uhr dabei 
zu sein, ist dies übrigens technisch kein 
Problem: Unsere Videogottesdienste 
bleiben auch zu einem späteren Zeit-
punkt abrufbar unter: 

youtube.com/kircheramelsloh 
 
Die für den Ostermorgen geplante Oster-
nacht muss leider komplett entfallen. Die 
Projektgruppe Gottesdienst und Pastor 
Wieberneit sind sich einig geworden, 
dass die einzigartige Atmosphäre der 
Osternacht mit Licht und Dunkel und 
dem Verteilen des Osterlichtes sich nicht 
in einem Videogottesdienst einfangen 
lässt.  
Der für 10.00 Uhr geplante Ostergottes-
dienst mit einer Dialogpredigt von 
Hiltraut und Pfr. i. R. Johann-Albrecht 
Link findet wie geplant statt, allerdings in 
einer rein digitalen Form. Unser Organist 
Henning Trost und ein Gesangsduo  sor-
gen für die Musik. 
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Klein und Groß laden wir ein, bei ihrem 
Oster-
spaziergang 
auch in der 
Kirche vorbei 
zuschauen. 
Um das Os-
terkreuz im 
Altarraum 
herum soll 
ein Ostergar-
ten der Hoff-
nung entste-
hen. Bringt dazu gerne ein paar Blumen 
oder ein bemaltes Osterei für unseren 
Osterstrauß mit. Blumen, gerne auch in 
bunt bemalten Gefäßen, können jetzt 
schon an der Orgelpfeife vor der Kirche 
abgestellt werden. Unser Hoffnungsgar-
ten soll jetzt schon anfangen zu wach-
sen.  
 

Osterkerzen und kleine  
Ostergeschenke für die Kinder 

Ab Ostersonntag 11.15 Uhr liegen in der 
Kirche auch Osterkerzen und kleine 
Ostergeschenke zum Mitnehmen bereit. 
Auch das geschmückte Osterkreuz kann 
dann bestaunt werden und ein kurzes 
Gebet tut doch immer gut. Gerade in 
diesen Zeiten!  
 

Frohe Ostern - Ihnen und Euch allen!  
 

Unsere Kirchengemeinde im Netz 

Unser Angebot in der Kar– und Osterwoche 

Digitales Osterfrühstück 
Im Anschluss an den Ostergottesdienst 
startet ab 11.15 Uhr ein digitales Oster-
frühstück. Alle Gemeindeglieder sind 
herzlich eingeladen, an dem Treffen über 
die Plattform „Zoom§ teilzunehmen. Wir 
wollen einander „Frohe Ostern“ wün-
schen und dann bei einer Tasse Kaffee 
miteinander ins Gespräch kommen - in 
großer und auch in kleiner Runde. Eine 
Anleitung und die Zugangsdaten für die-
ses digitale Gemeindeosterfrühstück gibt 
es über die bekannte Adresse: 

www.kirche-ramelsloh.de   
 

Kirche wieder geöffnet 
Ab 1. April wird die Ramelsloher Stiftskir-
che wieder jeder Tag von 10.00-18.00 
Uhr für Besucher geöffnet sein (an Tagen 
mit einem Morgengottesdienst können 
Besucher allerdings erst ab 11.00 Uhr in 
die Kirche). Bitte achten Sie beim Besuch 
der Kirche auf die üblichen Hygienere-
geln.   

Ostergarten der Hoffnung pflanzen 
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Stint - Tied 

Nülich heff ick ein Bild sein, vun dat 
„Gasthuus Oppermann“ in Fleigenbarg a.d. 
Elw: Vun wegen dat: „Stint – Eten“! 
För Kenner ist dat ein Nam, de an de jährli-
che „Stint – Tied“ erinnern deit. Schon in 
2020 ist dat tämlich inschränkt wäsen, we-
gen Corona, und dütt Johr ist dat schon wär 
unmöglich, weil dat de Wirtschaften nich 
arbeiten dröft. 
De Inhaberin und Wirtin is Lisa Beecken, sei 
hätt Clubzimmer und Wahnstuuv utrümt 
dormit de veelen Gäst man Platz harn. Lisa 
hätt för dan Stint acht Fraunslüüd anstellt 
för de Gäst. Na ganz oole Rezepten mit veel 
Speck und Greeben sünd de Stint braat 
worn, und sorgfälltig gegort, so heit datt ja 
woll.  Dortau geev dat Kartöffelsalat, twei 
Sorten, mit und ohne Speck. Wenn denn 
noch de fein geschenkte Gerstensaft dort-
au käm, wä de Genuß perfekt !  Meist hätt 
ok de Kellner noch ein „Lütten Kööm“ för 
de Verdauung vorbibröcht: „Ein Fisch mutt 
nämlich swimmen“!  
 
De ünnernehmungslustigen Frauns hebbt 
so ein grooden Erfolg hat, datt vun Johr to 
Johr mehr Anfragen wärn, un datt nich nur 
vun de Fleigenbargers, ein Tipp för veele 
Lüüd ut de Heei’d und ok Hambörger. Das 
Gasthuus Oppermann hett nur mit de Sai-
son vun de Elw – Fischsorten datt Lokal 
open hat. Dat wör de Stint, dor för stünn: 
„Oppermanns Gasthuus“. 
 
 
 

Tau de Geschicht vun dan „Stint“ 
Fröher wär Stint ein  „handlanger silbrig 
glänzender Fisch“ und ein „Arme - Lüüd -
Eten“, dat wär bet tau de Wende so.  In de 
90iger Johr’n  geew  dat in Norddeutsch-
land eine „Renaissance“.   
Ein Wirt hätt mal seegt: „An Steert mit de 
Fingern anpacken, einmal in de Stipp däu-
kern und aff int Muul“ !! 
De Gräten sünd so lütt und weig, datt man 
se öcht miteten kann, nur de Steert bliwt 
öber. De kummt up dan Töllerrand, dormit 
man ok natellen kann, wär at nächstes ein 
utgeben müss. Nu gifft dat leider kein Stint 
und Maischolln mehr, Lisa hett de Wirt-
schaft taumokt ! 
 

Ins Plattdeutsche von Ingo Pape 2/2021 
(düsse Bericht stammt  

von mien Schwägerin Dietlinde Firus) 
 

Svetlana Kolbaneva  / pixelio.de 
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Menschen aktiv im Kirchenkreis - Der ambulante Hospizdienst 

Andrea Kenne ist eine der beiden Koordi-
natorinnen des Ambulanten Hospizdiens-
tes und Trauerbegleiterin im Kirchenkreis 
Winsen. Die 58jährige Maschenerin ist 
ausgebildete Kinderkrankenschwester und 
Palliativ-Care-Fachkraft für Kinder und 
Erwachsene.  
 
Turmhahn: Haben Sie Angst vor dem 
Sterben?  
Ich habe keine Angst vor dem Moment des 
Todes, aber mache mir schon Gedanken 
über den Weg dorthin. Wie und von wem 
ich begleitet werde, ob ich Zeit habe, mich 
und meine Angehörigen auf den Abschied 
vorzubereiten. 
 
Turmhahn: Warum ist der ambulante 
Hospizdienst so wichtig? 
Die Menschen, die haupt- und ehrenamt-
lich tätig sind, möchten Menschen auf der 
Wegstrecke des Abschiedes begleiten, für 
Gespräche da sein, aber auch für ganz all-
tägliche Unterstützung. Angehörige brau-
chen zwischendurch einmal eine „Auszeit“, 
da können zum Beispiel ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen bei dem Schwerkranken 
oder Sterbenden sein. Außerdem bietet 
der Ambulante Hospizdienst im Öffentlich-
keitsbereich die Möglichkeit, über Sterben, 
Tod und Trauer ins Gespräch zu kommen, 
über Vorträge, aber auch über „Letzte-Hilfe 
-Kurse“ für Erwachsene und für Kinder und 
Jugendliche. Der Hospiz- und Palliativver-
band hat dieses Jahr unter das Thema 
„Was ist gutes Sterben“ gestellt. Wir möch-

ten mit den 
Menschen 
auch dazu 
ins Gespräch 
kommen. 
 
Turmhahn: 
Was bewegt 
die Mitar-
beitenden, 
Menschen 
im Sterbe-
prozess zu 
begleiten?  
Teilweise die eigene Erfahrung, entweder 
waren sie allein und haben keine Beglei-
tung erfahren oder sie hatten Menschen an 
ihrer Seite und möchten dies nun anderen 
weitergeben. Es gibt aber auch Menschen, 
die in einem ganz anderen Berufsfeld ar-
beiten und sich durch diese ehrenamtliche 
Arbeit „geerdet fühlen“, zu sehen, was 
eigentlich wichtig im Leben ist. 
 
Turmhahn: Welche Hilfe bieten sie den 
Angehörigen an? 
Wir Koordinatorinnen haben manchmal 
nur eine beratende Funktion, Angehörige 
rufen in einer schwierigen Situation bei uns 
an und wir schauen dann gemeinsam, was 
an unterstützenden Angeboten schon da 
ist und was noch möglich ist. Sich Zeit neh-
men für die Last, die die Familien gerade 
leisten. Dann unterstützen wir durch die 
ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen zu 
Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus, da 
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wo wir gebraucht werden, sowohl Erwach-
sene als auch Kinder und Jugendliche. Für 
Trauernde gibt es die Möglichkeit ins Trau-
er-Café zu gehen, wir schauen, ob eine 
Einzelbegleitung gut wäre und ob unsere 
Angebote die richtigen sind oder stellen 
den Kontakt zu anderen Trauerbegleitern 
her. Im Kinderbereich bieten wir Gruppen-
angebote für trauernde Kinder und Jugend-
liche, aber machen auch Einzelbegleitun-
gen. Auch schon vor dem Versterben sind 
wir da, wenn die Eltern Fragen haben, wie 
sie ihre Kinder auf das Versterben vorberei-
ten können, sie mit einbeziehen, zum Bei-
spiel in die Gestaltung der Trauerfeier. 
 
Turmhahn: Ist es für Sterbende leichter 
mit Aussenstehenden über ihre Ängste 
und Gedanken zu sprechen als mit nahe-
stehenden Menschen? 
Das ist sehr unterschiedlich. Ich würde 
nicht sagen, dass es generell leichter ist. 
Manchmal möchte man aber die naheste-
henden Menschen auch schützen und 
spricht nicht alles an. Es gibt auch immer 
wieder Situationen, wo bestimmte Dinge 
immer wieder erzählt werden wollen und 
die nahestehenden Menschen dies schon 
häufig gehört haben. Der ehrenamtliche 
Hospizbegleiter, die ehrenamtliche Hospiz-
begleiterin hört sich dies immer wieder 
gerne an. 
 
Turmhahn: Wie intensiv ist die Sterbebe-
gleitung und wie verarbeiten die Mitar-
beitenden belastende Situationen? 

Die Begleitungen sind sehr unterschiedlich. 
Begleitungen gehen teilweise über eine 
lange Zeit, man lernt sich gut kennen, dann 
kann es schon sehr intensiv sein, auch 
wenn der Weg des Sterbens durch eine 
schwere Erkrankung geprägt war, ist dies 
intensiv oder ein Kind stirbt. Es finden re-
gelmäßige Gespräche der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen mit uns Koordinatorin-
nen statt und auch Gruppenabende und 
Supervisionen sind ein fester Bestandteil 
der Arbeit. Und auch wir als Dienst haben 
Trauerrituale, um noch einmal Abschied zu 
nehmen. 
 
Turmhahn: Verändert der ständige Kon-
takt mit dem Tod die Gestaltung des ei-
genen Lebens?  
Vielleicht ist das Leben im hier und jetzt 
wichtiger, nicht unbedingt alles auf später 
zu verschieben, aber auch das Gefühl, sich 
nicht im Streit zu verabschieden, da ich nie 
weiß, ob dies vielleicht unser letztes 
Treffen war. Wir sprechen in der Familie 
darüber, was für jeden wichtig ist im Ster-
ben, aber auch was uns wichtig ist, wenn 
wir plötzlich nicht mehr für uns entschei-
den können. Meine beiden Söhne gehen 
mit diesem Thema dadurch sehr offen um. 
 
Turmhahn: Was wünschen sie sich für 
den Ambulanten Hospizdienst? 
Dass wir gut in den Kirchengemeinden ein-
gebunden sind, dass Menschen den Weg zu 
uns finden, wenn sie die Unterstützung 
brauchen. Es wäre schön, wenn noch mehr 

Menschen aktiv im Kirchenkreis - Der ambulante Hospizdienst 
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Menschen ehrenamtlich in unserem Dienst 
im Erwachsenen- und Kinderbereich mitar-
beiten möchten und ich wünsche mir fi-
nanzielle Unterstützung für unsere Arbeit. 
Wir haben noch so viele Ideen, die wir 
gerne umsetzen möchten und brauchen 
auch weiterhin Gelder für unsere derzeiti-
ge Arbeit. 
 
Turmhahn: Liebe Frau Kenne, vielen Dank 
für dieses Interview, wir wünschen 
Ihnen und Ihren Mitarbeitenden viel 
Energie und Einfühlungsvermögen für 
Ihren fürsorglichen Umgang mit der 
Gestaltung der letzten Lebenszeit und 
der Begleitung von Trauernden.  
 

Aus unserer Kirchen-
gemeinde engagiert 
sich Christine Mille 
ehrenamtlich im Am-
bulanten Hospiz-
dienst.  
Sie berichtet von vie-
len positiven Erlebnis-
sen, während ihrer 
langjährigen Tätig-
keit. Die Corona-
Pandemie und ihr 
Enkel haben sie zu 

einer kleinen Auszeit gezwungen, sie war-
tet jetzt auf eine Impfung.     
 

Interview: Sabine Eddelbüttel 
 

Ambulanter Hospizdienst  
 
 

 
 
 

 

Begleitung und Beratung von schwerkran-
ken und sterbenden Menschen und deren 
An- und Zugehörigen in der Häuslichkeit, in 
Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus. 
 
Begleitung und Beratung von Familien mit 
Kindern, die eine Erkrankung mit lebens-
verkürzender Prognose haben, sowie Be-
gleitung während einer onkologischen 
Therapie. 
 
TrauerCafé, jeden 2. Sonntag von 15.00-
17.00 Uhr, derzeit pausiert dieses Angebot 
coronabedingt. 
 
Kindertrauergruppe Wolkenschieber für 
Kinder von 6-13 J. alle 2 Wochen dienstags. 
Anmeldung und Infogespräch erforderlich, 
Jugendtrauergruppe startet nach Abspra-
che. 
 
Einzeltrauerbegleitung für Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche nach Absprache 
möglich. 
 

Informationen und Anmeldungen unter  
 

04171 - 6900602  
 

oder per Mail  
 

ambulanter-hospizdienst.winsen@evlka.de 
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Treffen finden aus Infektionsschutz-
gründen bis auf weiteres nicht statt 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH 
Christina Maletz (Tel. 0151 - 51600707) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Treffen finden online statt. 
Informationen bei:  
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 19-20.15 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173 - 9570138) 
 
 
 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 16 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr  
Jan Peters (Tel. 04185-792594) 
 

 
Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
Freitags, ab 19.30 Uhr  
Fynn Ferdinand Fuhrmann  
(Tel. 0171 - 4102085) 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Proben finden aus Infektionsschutz-
gründen bis auf weiteres nicht statt 
Dienstags, 14.00 - 15.00 Uhr  
als AG in der Grundschule Ramelsloh 
 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr  
Im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
Inken Neubauer (Tel. 040 - 43272126) 
 
Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.45 Uhr LKG 
Volker Detje (Tel. 0172 - 4009991) 
 
Gespräche und mehr ... 
Hauskreise - donnerstags und freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987)  

 
Bibel im Gespräch  
Freitags, 19 Uhr LKG 
Maja Brauel (Tel. 2443) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die meisten der oben genannten  Gruppen und Veranstaltungen werden im April  
wohl nicht wie geplant stattfinden können.  

Erkundigen Sie sich doch im Zweifelsfall bitte direkt bei den Gruppenverantwortlichen. Danke!   
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Gottesdienste für Sie und Euch 
28. März - Palmsonntag 
10 Uhr  - Gottesdienst  
Ausschließlich Video-Live-Stream 
Predigt: P. Wieberneit  
Musik: Agnieska Draabe, Gesang 
Henning Trost, Orgel 
 

01. April - Gründonnerstag 
19.30 Uhr  - „Wir teilen Brot und Wein in 
unseren Häusern“ - Gottesdienst mit 
Abendmahlsfeier  
Ausschließlich Video-Live-Stream 
Gestaltung: P. Wieberneit und Team 
Musik: Henning Trost, Cembalo 
Roswitha Conrad, Gambe und Flöte 
 

02. April - Karfreitag 
10 Uhr  - Gottesdienst  - mit Stücken aus 
Pergolesis „Stabat Mater“.  
Ausschließlich  Video-Live-Stream 
Predigt: P. Wieberneit  
Musik: Christa Begemann und Helga Meyer-
Lindenberg, Gesang - Henning Trost, Orgel 
 

04. April - Ostersonntag 
6 Uhr   - Osternacht-Gottesdienst 
Gestaltung: P. Wieberneit und Team  
Entfällt aufgrund der aktuellen Coronalage 
  

10 Uhr - Ostergottesdienst  
Ausschließlich  Video-Live-Stream 
Predigt: Hiltraut Link  
und Pfr.i.R.  Johann-Albrecht Link  
Musik: Christa Begemann und Helga Meyer-
Lindenberg, Gesang - Henning Trost, Orgel 
 
 
 
 
 

05. April - Ostermontag 
10 Uhr  - Freiluft-Familiengottesdienst auf 
dem Ramelsloher Domplatz 
Entfällt aufgrund der aktuellen Coronalage 
 

11. April - Quasimodogeniti 
10 Uhr  - Gottesdienst   
Ausschließlich Video-Live-Stream. 
Predigt: Prädikantin Uta Malzahn  
Musik: Henning Trost, Orgel 
 

Freitag, 16. April - Jugendgottesdienst 
19 Uhr  - JuGo „Wayfinder“ vor dem 
Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
Ohne Video-Live-Stream 
Predigt: Randy Carmichael  
Gestaltung und Musik: JuGo-Team und -band 
 

18. April - Misericordias Domini 
10 Uhr  - Gottesdienst   
Voraussichtlich Präsenzgottesdienst   
mit Video-Live-Stream 
Predigt: Sabrina Engert 
Gebete: P. Wieberneit  
Musik: Gerhard Grote, Trompete 
Henning Trost, Orgel 
 

25. April - Jubilate 
10 Uhr  - Gottesdienst   
Voraussichtlich Präsenzgottesdienst   
mit Video-Live-Stream 
Predigt: P. Wieberneit  
Musik: Henning Trost, Orgel 
 
 
 
 
 
 
 

Video--Gottesdienste abrufbar unter:  

 www.kirche-ramelsloh.de 
und youtube.com/kircheramelsloh 
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Geburtstage im April 

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll 
hier nicht veröffentlicht werden? 
Geben Sie das bitte im Kirchenbüro 
bekannt  

Informieren Sie bitte ebenfalls das Kir-
chenbüro, wenn Angehörige aus der 
Gemeinde in ein Pflegeheim kommen 
und zum Jubiläum einen Gruß oder ei-
nen Besuch aus der Gemeinde haben 
möchten. Danke!  

Aus Datenschutzgründen fehlt diese Seite  

in der Online-Ausgabe des Turmhahns. 
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So eng wie auf dem Foto oben vom 
Tauffest 2015 werden wir in diesem Jahr 
nicht beieinander stehen können. Aber 
wir sind zuversichtlich, dass wir auch in 
diesem Jahr mit bis zu zehn Familien wie-
der ein Tauffest am Ramelsloher Bade-
teich feiern können. Als Termin ist der 
20. Juni 2021 geplant.  
 
Wenn Sie ihr Kind oder auch sich selbst 
gerne im Badeteich taufen möchten, 
dann nehmen Sie bitte so bald wie mög-
lich Kontakt mit Gesche Fellenzer im 
Pfarrbüro auf.  
 
Montag 9-11 Uhr  
Mittwoch 17-19 Uhr  
Tel.: 04185 - 5044814  oder   
E-Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 
Der Anmeldeschluss ist der 12. Mai.   
 

Tauffest am Badeteich 
 

 

Die Kirchengemeinde  
Ramelsloh  
wünscht  

allen  
Leserinnen und Lesern  

ein frohes  
und gesegnetes  

Osterfest! 
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Konfirmationen verschoben 

Stiftungsvermögen  
inklusive Spenden: 

 

754.434,67 € 
 

Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
     Das Kuratorium  

der St. Ansgar-Stiftung  
 

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 

In normalen Jahren werden im April -
Turmhahn die Jugendlichen vorgestellt, 
die im April und Mai konfirmiert werden 
und am Gründonnerstag feiern wir übli-
cherweise einen von den Konfirmandin-
nen und den Konfirmanden gestalteten 
Abendmahlsgottesdienst. Die Corona-
Pandemie verändert auch in diesem Jahr 
diese Tradition.  
In Absprache mit den Eltern hat der Kir-
chenvorstand die Konfirmationsgottes-
dienste auf den 11. und 18. Juli 2021 
verschoben. Wir planen, die Konfirmatio-
nen als Freiluftgottesdienste auf dem 
Domplatz zu feiern.  
 
Auch einen Vorstellungsgottesdienst soll 
es geben und zwar in digitaler Form 
mittels eines Videos, welches in den 
kommenden Monaten von den Konfis 
gemeinsam produziert werden soll.  
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„Tür an Tür“ hilft weiter 

  
Das "Tür an Tür" - Team und 

auch die Corona-
Einkaufshilfe sind  

erreichbar: 
 

Dienstags, mittwochs und freitags  
in der Zeit von 17-18 Uhr 

unter der Nummer: 

 
04185 - 9279787  

 
oder per E-Mail an:  

tat@kirche-ramelsloh.de 
 

Brauchen Sie Hilfe bei der  
Vereinbarung eines Impftermins  

oder sonstige Unterstützung?  
Das „Tür an Tür“ - Team und  
die beiden DRK - Ortsvereine  

helfen Ihnen gerne.  
Melden Sie sich doch bei:  

 

 
Team „Tür an Tür“  
04185 - 9279787  

 
 

 
 

DRK Ortsverein Ramelsloh 
Heike Pape 

04185 - 2605 
 

DRK Ortsverein  
Ohlendorf - Holtorfsloh 

Bärbel Dreves 
04185 - 3456 

Impfpatenschaften 
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Werbung im  
Turmhahn? 

Wollen auch Sie Werbung  
für Ihr Unternehmen im  

Turmhahn schalten? 
Dann wenden  

Sie sich doch bitte an: 
pfarramt@kirche-

ramelsloh.de  
oder an Tel. 2229  

Impressum:  "Der Turmhahn" -  
Der Gemeindebrief der Ev.- luth. Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben vom 
Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und erstellt 
vom Redaktionsteam: Sabine Eddelbüttel, Renate Grote, Ingo Pape und Hans-Georg Wieberneit.  
Auflage: 1.770. 
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R. Buchholz  

Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail:  

kontakt@buchholz-heizungsbau.de  
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Küsterland 17, 21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229  
Mobil: 0176 - 4165 2229 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Gesche Fellenzer 
Montag 9-11 Uhr / Mittwoch 17-19 Uhr   
Tel.: 04185 - 5044814 
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann / Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Team „Tür an Tür“ 
Tel.: 04185 - 9279787 
oder  E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
 

BFDler für Jugendarbeit - Fynn Fuhrmann 
Tel.: 0171 - 4102085 
 

Kinderchor „Die Ansgarspatzen“ 
Joana Toader - Tel: 0171-1442619 
 

 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Inken Neubauer - Tel: 040 - 43272126 
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Volker Detje - Tel.: 0172 - 4009991  
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel.: 04185 - 2443 
 

Kirchenvorstand: 
Dr. Sven-Olaf Berkhahn, Tel. 797285  
 Vors. Bauausschuss, Finanzen 
 

Sabrina Engert, Tel. 797291 
 Projektgruppe Gottesdienst 
 

Gisa Heuer, Tel. 3513 
 Jugendausschuss, Friedhof 
   

Katharina Matzke, Tel. 707755 
 Jugendausschuss,  
 Projektgruppe  Gottesdienst 
 

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Jugendausschuss  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stv. Vors. KV, Vors. Stiftung,  
 Vors. Kreissynode,  Liegenschaften 
 

Sonja Sekerdick, Tel. 800128   Stiftung 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151,  
 Bauausschuss, Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Vorsitzender des KVs, Pastor,  
 Bauausschuss, Friedhof,  
              Jugendausschuss,  
              Projektgruppe Gottesdienst,  
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 




